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Arbeitshinweise (13)  
 
Rebentwicklung 
Lage: Letzten Mittwoch brachten die Niederschläge sehr unterschiedliche Regenmengen. Im 
Wormser Raum waren es zwischen 40 und 60 l/m2 (teilweise mit Hagel), an der Mosel zwischen 8 
und 20 l/m2, in der Pfalz nur zwischen 1 und 5 l/m2 und im mittleren Rheinhessen um die 5 l/m2, an 
der Nahe zwischen 5 und 15 l/m2. Ähnlich unterschiedlich waren die Niederschläge am Samstag 
und Sonntag verteilt. Der meiste Niederschlag fiel an der Mosel und im nördlichen Rheinhessen, in 
der Pfalz waren es um Bad Dürkheim um die 10 l/m2, südlich und nördlich davon war es nahezu 
trocken. Am Mittwoch sind verbreitet höhere Niederschlagsmengen gemeldet. Insgesamt wird es 
kühler und auch über Pfingsten unbeständig. 

Rebstadium: ES 55 – 65 („Gescheine vergrößern sich“ – „Blüte“) 
In frühen Gebieten blühen die Burgunder und Chardonnay, aber auch in späteren Gebieten fallen 
die ersten Käppchen. 

Am Mittwoch sind Niederschläge gemeldet. Rebschutzmaßnahmen sollten bestenfalls am 
Dienstag durchgeführt werden.  

 
Oidium: 
Die Blüte hat begonnen oder steht kurz bevor und damit ist das empfindlichste Stadium erreicht. 
Die Bedingungen sind für Oidiuminfektionen und -wachstum ideal und Blattinfektionen regional 
heftig. Anlagen auf Blattbefall (Blattunterseite!) kontrollieren! In Anlagen mit Befall sind kürzere 
Abstände mit Netzschwefel kombiniert mit Bicarbonat und Wetcit/Wetcit Neo sinnvoll. Bei Bedarf 
eine Stoppbehandlung („Traubenwäsche“) erst nach der Blüte einplanen. 
In Anlagen ohne sichtbaren Blattbefall reichen Netzschwefelbehandlungen aus.  
Mittel: Anlagen ohne sichtbaren Befall: Netzschwefel: 5 kg/ha Vorblüte, 6-8 kg/ha Blüte 
Anlagen mit sichtbarem Blattbefall: Netzschwefel 6 kg/ha + Natrisan oder Vitisan: 5 kg/ha + Wetcit 
oder Wetcit Neo: 0,2 % oder 1 l/ha 
Abgehende Blüte generell:  
Netzschwefel 6 kg/ha + Natrisan oder Vitisan: 5 kg/ha + Wetcit oder Wetcit Neo: 1 l/ha 
 
Peronospora: 
Wo es am 21.05. oder 25.05. zu Primärinfektionen gekommen ist, sind die Inkubationszeiten 
ausgelaufen und Ölflecken sollten sichtbar sein. Bisher wurden uns noch keine gemeldet. Anlagen 
kontrollieren und Ölflecke melden! 
Weitere Primärinfektionen waren am 28.05. an der Mosel möglich und fast überall gestern am 
01.06. Die Inkubationszeiten laufen an Pfingsten aus. 

Vorsicht! Sobald Ölflecke da sind, reichen auch geringe Regenmengen oder Tau für weitere 
Infektionen aus! 

Mittel: 150 g bis 200 reinCu/ha (in Anlagen mit Ölflecken zur Blüte: 300 g/ha) 

 

Behandlung von Piwis 
Spätestens ab der letzten Vorblütebehandlung sollten auch Pilzwiderstandsfähige Rebsorten 
behandelt werden. Dies ist wichtig, damit die durch Resistenzgene vorhandenen Toleranzen 
gegenüber Echtem und Falschem Mehltau lange erhalten werden.  
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Da die Toleranzen je nach Sorte unterschiedlich stark ausgeprägt sind, ist eine pauschale 
Rebschutz-Empfehlung schwierig. Grob gesprochen sollten mindestens 2 - 3 Behandlungen 
zwischen letzter Vorblüte und Erbsengröße erfolgen. Eine Abschlussbehandlung bei Reifebeginn 
zusammen mit den traditionellen Rebsorten ist anzuraten, damit sich kein latenter Oidiumbefall 
über die Jahre in der Anlage aufbaut. 
Wer seine Piwi-Rebsorten differenzierter betrachten möchte, kann seit diesem Jahr auf eine Piwi-
Peronospora-Prognose in Vitimeteo https://www.vitimeteo-rlp.de/ zurückgreifen. Hier können 
individuell für jeden Standort alle gebräuchlichen PiWi-Rebsorten ausgewählt und das Risiko für 
Peronospora-Infektionen dargestellt werden.  

 

Weinbergsrundgänge (Fader, Karst, Heller) 
 

Pfalz 
Montag, 16.06. um 13:30 Uhr: Weingut Rummel, LD-Nußdorf, Walsheimer Str. 52 (an der Halle) 

Dienstag, 24.06. um 13:30 Uhr: Weingut Acham-Magin, Forst (Treffpunkt: Parkplatz am 
nördlichen Dorfeingang) 
Rheinhessen 
Mittwoch, 11.06.2025 um 9 Uhr: Weingut Hattemer, Gau Algesheim (Treffpunkt: An der Halle: 
Anfahrt über Ernst-Ludwigstr., am Ende rechts)  
(GPS-Daten): 49.95161952824709, 8.007739084036515 
Dienstag den 17.06. um 8:30 Uhr: Weingut Karl May, 67574 Osthofen, Treffpunkt (GPS-Daten): 
49.714684, 8.312939 (Osthofen Richtung Bechtheim) 

Nahe 

Mittwoch den 18.06. um 9 Uhr: Weingut Keber Kolling, 55595 Sommerloch, Treffpunkt (GPS-
Daten): 49.880314, 7.762618 (Sommerloch Richtung Wallhausen) 
Mosel 
Dienstag den 01.07. um 16 Uhr Weingut Dienhart, 54484 Maring-Noviand, Treffpunkt (GPS-
Daten): 49.945016, 7.007996 (Nähe Dreifaltigkeit Schutzhütte) 

https://www.vitimeteo-rlp.de/

